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Feierstunde am 3. Jänner 2017 in Kals

Geliebter Heiland Jesus Christus, innig geliebter himmlischer Vater,

danke, dass Du bei uns bist und dass Du uns auf unseren Wegen begleitest, führst und leitest. Was wäre ein Leben ohne Dich? Wie wunderbar ist es, dass wir Dich kennenlernen durften. Dass Du so lange an unser Herz geklopft hast, bis wir erkannt haben, dass Du vor unserer Herzenstür stehst und dass Du uns liebst.

Und nun laden wir Dich in unser Herz ein und danken Dir, dass Du in unserem Herzen Wohnung genommen hast. Und so dürfen wir auch die Freude in unserem Herzen spüren. Die Freude auch darüber, dass Du Mensch geworden bist, dass Du uns die Liebe vorgelebt hast, und auch jetzt da bist. Auch wenn wir, oder die meisten von uns, Dich nicht sehen: Du bist immer bei uns.

Und jetzt dürfen wir Dich bitten um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen. Diese Worte sind uns geschenkt als Kraftquelle. Danke für dieses Geschenk. Danke, Jesus.

Amen

Meine geliebten Kinder,

Meine Worte sind voll Kraft, Liebe und Segen für euch. In Meinen Worten spürt ihr Meine Liebe zu Meinen Kindern. Deswegen schenke Ich euch diese Worte, damit ihr immer mehr Meine Liebe spürt und in Meine Liebe hineinwachst, sodass ihr immer mehr Liebe werdet. Ihr sollt nicht nur Empfangende sein, sondern auch Gebende. Denn, wenn ihr um euch blickt, so seht ihr, wie viele Geschwister noch weit weg von Meinem Herzen sind. Wohl berühre Ich ihre Herzen, aber ihre Herzenstüren sind fest verschlossen und Ich gehe unverrichteter Dinge wieder von dannen und suche Mir ein neues Herz, mit der Hoffnung, dass hier die Herzenstüre geöffnet wird.

Nun, das mag ein bisschen traurig klingen, aber Ich kenne Meine Kinder und Ich weiß, dass sie alle eines Tages ihr Herz öffnen, mag es noch so lange dauern: bei Mir gibt es in diesem Sinne keinen Zeitbegriff. Die Zeit, die ihr kennt, bezieht sich auf euer Erdenleben. Aber in dieser Welt, in die auch ihr eines Tages hineingehen werdet, in dieser geistigen Welt gibt es keine Zeit. Das könnt ihr euch gar nicht vorstellen, wie das ist, zeitlos zu leben. Euer Alltag ist geprägt von vielen Uhren, die ihr in euren Häusern und Wohnungen habt. Wie oft blickt ihr auf eine Uhr und wie oft werdet ihr dadurch unruhig, weil die Zeit so schnell vergeht – wie ihr sagt – und eigentlich solltet ihr schon dieses oder jenes getan haben, an diesem oder jenem Ort sein, diesen oder jenen Termin wahrgenommen haben, wahrnehmen wollen oder müssen: ihr steht laufend unter Zeitdruck.

In Meiner geistigen Heimat gibt es keinen Zeitdruck und das ist etwas Unvorstellbares für euch. Wie oft gelingt es euch, euch einfach hinzusetzen und zu sein, ohne daran zu denken, wie spät es ist? Und in gewisser Weise ist es schon sehr spät.

Meine Kinder, Meine geliebten Kinder, nehmt euch immer wieder Zeit, nichts zu tun, einfach zu sein. Das ist nicht so einfach: wie viele Gedanken drängen sich auf und möchten eure Aufmerksamkeit. Gelingt es euch, sie einfach ziehen zu lassen? Die Welt drängt sich gerne auf: daher nehmt sie mit Gelassenheit. Es ist eine besondere Welt, in der ihr lebt. So vieles bietet sich an: an Schönem und auch an Belastendem.

 Wenn ihr in die Natur hinausgeht, dann könnt ihr vieles wahrnehmen, was euer Herz mit Freude berührt. Mag auch die Natur jetzt im Winter etwas eintönig sein, so gibt es doch Hinweise darauf, dass in dieser Schöpfung alles mit Meiner Liebe durchwoben ist. Nehmt euch daher Zeit, hinauszugehen in den Wald, über die Wiesen und euch darüber zu freuen, dass diese Schöpfung euch zum Geschenk, durch Meine Liebe, erschaffen wurde. Mag sie auch nur ein Abglanz von dem sein, was Meine Kinder erwartet, wenn sie diese Erde verlassen und ihr Herz voll Licht und voll Liebe zu Mir ist, so ist sie euch doch gegeben zur Freude. Daher behandelt sie mit Achtsamkeit und geht segnend über eure Wiesen, durch eure Wälder, wo immer ihr hingeht, segnet alle die Naturwesen, die da sind, denn sie freuen sich, wenn Menschenkinder mit lichtvollen Gedanken über die Wiesen gehen und durch die Wälder. Es tut ihnen gut, denn ihr wisst, wie vieles schon kaputt gemacht wurde von den Menschen, und darunter leiden all diese – für euch unsichtbaren kleinen Wesen – und sie wollen euch doch zur Hilfe sein. 

Meine Geliebten, geht zuversichtlich in dieses Jahr, auch wenn so manches nicht so erfreulich ist in eurer Welt. Aber auch da bitte Ich euch, euch nicht davon hinunterziehen zu lassen, sondern es in Meine Hände zu legen, was immer ihr hört und seht, und auch Meine Liebe und Meinen Segen hineinfließen zu lassen. Das ist auch zum Schutz für euch. Wenn ihr mit Mir verbunden seid und Liebes- und Lichtgedanken aussendet und segnet, so bekommt ihr auch Schutz und Kraft, um das zu bewältigen, was ist. Euer Leben ist nicht immer einfach, und doch wisst ihr, wer mit euch den Weg geht und wer euch hilft auf eurem Weg. Daran erinnert euch jeden Tag, dass Ich es bin, der euch liebt, für euch sorgt und euch Kraft schenkt.

Und so schenkt auch ihr Liebe, Verständnis, Mitgefühl. Denn viele eurer Geschwister brauchen all das, damit sie ihr Leben bewältigen können. 

Und so segne Ich euch, Meine Geliebten, geht voll Zuversicht euren Weg.

Amen
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